
 
 
 
 
 
 
 

Quartiers- und Innenentwicklungsmanagement  
mit Hilfe der Flächenmanagement-Datenbank 
Schritt für Schritt 



Brauchen wir eine FMD?  

Wenig greifbare Ergebnisse - 
Schubladenplan

Viel Verwaltungsaufwand für 
Erfassung und Pflege 

(Aktualität)

Leere Gebäude und unbebaute 
Grundstücke sind allgemein 

bekannt – so groß ist Schleching 
nicht

Gemeinde geht ohnehin 
bewusst mit 

Baulandausweisung um

Verhältnis von Kosten und 
Nutzen

Privates Grundeigentum ist 
sensibel - Datenschutz

Beratung Teilnehmergemeinschaft Schleching III und GRT          Mai 2014 



JA zur FMD   

TG Schleching III und GRT befürworten die Erstellung der FMD       Juni 2014 

FMD als Entscheidungshilfe = 
objektive Datengrundlage zu 

vorhandenen 
Innenentwicklungspotenzialen

Praktische Umsetzung 
liegt in den Händen des 

Gemeinderats 
(Eigentümeransprache, 

Vermarktungsunterstützung, 
Bewusstseinsbildung etc.)

Erfahrungen anderer 
Gemeinden sind durchwegs 

positiv 
(vielfach überrascht von Umfang der 

Innenentwicklungspotenziale)

Öffentlichkeitsarbeit ist 
erforderlich – Info über 

Erfassung und Veranlassung 

Zusatzauftrag: 
Leerstand/ 

Leerstandsrisiko 
untersuchen



Beauftragung eines Planungsbüros nach Einholung  
von drei Angeboten 

 Beauftragung Planungsbüro ifuplan in München      Juli 2014 

Büro mit 
Fachkompetenz 

erforderlich



Kontaktaufnahme mit Planungsbüro  
  

 Zuarbeit durch die Gemeinde/benötigte Unterlagen 

Abklärung der weiteren Schritte mit Planungsbüro    Juli 2014 

Grundlagendaten 
digitale Flurkarte 

 digitale Orthophotos 
Flächennutzungsplan ggf. digital 

Bebauungsplan und Satzungen 
nach BauGB ggf. digital 



Kontaktaufnahme mit Planungsbüro 
  

 Zuarbeit durch die Gemeinde/benötigte Unterlagen 

Abklärung der weiteren Schritte mit Planungsbüro    Juli 2014 

Daten zum Befüllen der FMD – 
Erstellung von Listen 

(jeweils Gemarkung, Flurnummer, Adresse) 

Leerstehende Wohngebäude – über Einwohnermeldedaten 

Leerstehende Hofstellen 
Hofstelle mit Restnutzung 

Hofstelle ohne Hofnachfolger 
(Abgleich mit früheren Tierseuchenbeiträgen, Beteiligung 

Bauernobmann) 

Anwesen ausschließlich mit Bewohner Jahrgang 1944 und 
älter – über Einwohnermeldedaten 

Gewerbebrachen; 
Gewerbebrachen mit Restnutzung  
Wirtschaftsgebäude leerstehend 

Infrastruktureinrichtung leerstehend –  
Ortskenntnis + Durchsicht der Luftbilder   

30 Minuten 

Aufwand mit 
Kontrolle 

30 Minuten 

20 Minuten 

60 Minuten 



 
 
 
 
 
 
 
 
Baulandtypen 
 

Baulücke klassisch 
 

Leerstehendes, ungenutztes 
Grundstück, das nach Bauleitplanung 
für eine Bebauung vorgesehen 
(Baurecht nach B-Plan oder §34 
BauGB) oder aufgrund seiner Lage 
(Außenbereich im Innenbereich) 
geeignet ist. 



 
 
 
 
 
 
 
 
Baulandtypen 
 

geringfügig bebaute Grundstücke 
 

Bebaute Flächen mit 
deutlichem 
Restnutzungspotenzial im Vgl. 
zum zulässigen Baurecht oder 
FNP in der direkten Umgebung 



 
 
 
 
 
 
 
 
Baulandtypen 
 

Gewerbebrache mit Restnutzung 
 

Noch teilweise gewerblich genutztes 
Flurstück mit wesentlicher Restnutzung 
(Leerstand in Gebäudeteilen oder auf 
Teilflächen) 
„minderwertige“ Nutzungen z.B. als 
Abstellfläche oder „wildes Parken“ sind 
keine wesentliche Restnutzung 



 
 
 
 
 
 
 
 
Baulandtypen 
 

Gewerbebrache 
 

Ehemals gewerblich genutztes Flurstück 
mit oder ohne alten Gebäudebestand, auf 
dem keine Nutzung oder wesentliche 
Restnutzung mehr stattfindet 



 
 
 
 
 
 
 
 
Baulandtypen 
 

Hofstelle leerstehend 
 

Alte landwirtschaftliche Hofstelle (Wohn- 
und Wirtschaftsgebäude), auf der keine 
Nutzung oder wesentliche Restnutzung 
mehr stattfindet 



 
 
 
 
 
 
 
 
Baulandtypen 
 

Hofstelle mit Restnutzung 
 

Alte landwirtschaftliche Hofstelle (Wohn- 
und Wirtschaftsgebäude), auf der noch 
eine wesentliche Restnutzung stattfindet 
(z.B. Nutzung des Wohngebäudes oder 
Nutzung der Wirtschaftsgebäude zu 
landwirtschaftlichen oder gewerblichen 
Zwecken) 



 
 
 
 
 
 
 
 
Baulandtypen 
 

Hofstelle ohne Hofnachfolger 
 

Aktiv bewirtschaftete landwirtschaftliche 
Hofstelle, deren weitere landwirtschaftliche 
Nutzung z.B. aufgrund des Fehlens eines 
Hofnachfolgers kurz- bis mittelfristig (ca. 
nächste 10 Jahre) nicht gesichert ist 
Nur durch Gemeinde feststellbar 



 
 
 
 
 
 
 
 
Baulandtypen 
 

Infrastruktureinrichtung leerstehend 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
Baulandtypen 
 

Wohngebäude leerstehend 
 

Wohngebäude (nicht Teil einer 
landwirtschaftlichen Hofstelle), in dem 
keine Nutzung oder relevante Teilnutzung 
mehr stattfindet 



 
 
 
 
 
 
 
 
Baulandtypen 
 

Wohngebäude mit Leerstandrisiko 
 

Wohngebäude (nicht Teil einer 
landwirtschaftliche Hofstelle), dessen 
zukünftige Nutzung kurz- bis 
mittelfristig (ca. nächste 10 Jahre) 
nicht gesichert ist (z.B. ungeklärte 
Nachfolgenutzung) 



Beachte! 

• FMD arbeitet auf Flurstücksebene nicht 
wohneinheitsbezogen  

• einzelne Wohneinheiten können nicht erfasst 
werden 

• jedem Flurstück muss ein Baulandtyp zugewiesen 
werden 



Planungsbüro ermittelt theoretische Flächenpotenziale 

Ermittlung anhand der übergebenen Bauleitpläne    Juli/August 2014 

Gemeinde prüft diese Liste anhand 
der Orts- und Baurechtskenntnis  
-> Durchsicht von rund 190 
Flächenpotentialen gegliedert nach 
Ortsteilen Aufwand rund 

 6 Stunden 

Planungsbüro arbeitet die 
seitens der Gemeinde 

abgeglichenen 
Flächenpotentiale sowie die 

weiteren Baulandtypen gemäß 
der gemeindlichen Listen ein 

anschließend 
erneute Durchsicht 

der Ergänzungen 
und Änderungen Aufwand rund 

 3 Stunden 



Planungsbüro führt Fotodokumentation der Flächenpotentiale 
durch und nimmt sie in FMD auf 

Planungsbüro stellt Flächenpotentiale farblich in DFK dar  September 2014 



 Flächenmanagementdatenbank (FMD) Schleching  



Vorstellung der FMD für Schleching im GRT  
z.T. in öffentlicher/z.T. in nichtöffentlicher Sitzung 

Vorstellung im GRT          07. Oktober 2014 

Hohe Zahl des Leerstandsrisikos 
überrascht die GRM

Prognostizierter Wohnbaulandbedarf bis 2021: -1,5 ha  

Flächenpotenziale Gebäudepotenziale Zukünftige Potenziale 

Feststellung – Baugrund in 
ausreichender Zahl vorhanden

Richtschnur und 
Argumentationshilfe bei der 

Baulandausweisung



Vorstellung der Thematik in der Bürgerversammlung als erster 
Schritt der Öffentlichkeitsarbeit  

Bürgerversammlung         Januar 2015 



Nächste Schritte in FMD 



Nächste Schritte in Schleching 

Baulandausweisung – 
Erforderlichkeit anhand 
Datengrundlage FMD 

prüfen/ 
Argumentationsgrundlage

 
Erlass einer Vorkaufsrechtsatzung: 
- Bebauungsplanvorkaufsrecht um 

Baulücken zu schließen----------- 
- Flächenbezogenes Vorkaufsrecht                                                     

zugunsten städtebaulicher ------
Maßnahmen ------------------------ 

Ansprache der 
Grundeigentümer 



Nächste Schritte in Schleching 

Jährliches 
Fortschreiben der 

FMD 

Prüfung anhand der FMD in 
Flurkarte 

Gebäude mit Leerstandsrisiko 
anhand Einwohnermeldedatei 

überprüfen 

Einarbeitung in die FMD i.R.d. 
Innenentwicklungspotentiale 

Aufwand rund 
 3 – 4 Stunden 

Mai 2015 

Übernahme der 
aktualisierten Daten 
in gemeindliche GIS

Auf Gemeinde 
zugeschnittene Strategie 

finden



Nächste Schritte in Schleching 

Öffentlichkeitsarbeit 
fortführen 

(Zeitung etc.) 

gute Beispiele und 
Konzepte als Anreize

Innenentwicklungs- 
management immer wieder 

zum Thema machen









Weiterentwicklung gewünscht  

Erfassung von WEG und 
touristischer Nutzung

Verknüpfung der FMD mit 
WEG und touristischer 

Nutzung



Resümee 

Zusätzlicher Aufwand für 
die Verwaltung – hoher 

Mehrwert

Verpflichtungen zum 
sparsamen Umgang und der 

Verpflichtungen zur 
Nachverdichtung  

gemäß § 1a Abs. 2 Satz 2 BauGB

Eigentlich lernen wir früh.. 

… was „Innenentwicklung“ ist 
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